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     DIE DORFSCHELLE 

                                                                                              
 
Liebe Mitbürgerinnen,  
Liebe Mitbürger,  
 
am vergangenen Sonntag wurde in unserer 
evangelischen Kirche nicht nur das Erntedankfest 
gefeiert, sondern auch ein ganz besonderes und 
seltenes Jubiläum gab es zu feiern. Unsere 
Organistin Martha Flottrong wurde in einer kleinen 
Feierstunde für ihr 60-jähriges Dienstjubiläum in 
unserer Kirchengemeinde geehrt. Auch von dieser 
Seite nochmals meine besten Glückwünsche an 
unsere Jubilarin Martha zu diesem Jubiläum. Mehr 
dazu im Innenteil dieser Ausgabe. 
 
Ganz herzlich bedanken möchte ich mich an dieser 
Stelle auch mal bei der Straußjugend unserer 
Ortsgemeinde. Es war wieder eine gelungene 
Straußrede und ihr habt mit Eurer Unterstützung 
eine alte Tradition in unserer Ortsgemeinde 
weiterhin aufrecht erhalten. 
 
70 Jahre trennen uns vom Ende des 2. Weltkrieges. 
Der Volkstrauertag gibt uns allen seitdem die 
Gelegenheit über Vergangenes nachzudenken und 
gleichzeitig den Blick für die Gegenwart und Zukunft 
zu öffnen. Am Volkstrauertag ehren wir die 
Gefallenen der Kriege – zweier Weltkriege. 
Zeitzeugen aus unserer Ortsgemeinde gibt es nur 
noch wenige. Lassen Sie uns gemeinsam an diesem 
Tag am Ehrenmal den Gefallenen der Kriege 
gedenken, den vielen unschuldigen Mitmenschen, die 
dabei ihr Leben verloren. Erinnern an den Wahnsinn 
der Kriege. Aus diesem Erinnern ist die Pflicht zur 
Verantwortung  für den Erhalt des Friedens 
geworden. 
 
Ich wünsche uns allen, dass wir immer in Frieden 
leben können. 
 
 
                                 Ihr                   
                           Olaf Schmidt 
                      Ortsbürgermeister 
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Geburtstage: 
 
Die Ortsgemeinde gratuliert ganz herzlich allen 
Geburtstagskindern der Monate Oktober, November 
und Dezember 2015 zu Ihrem Geburtstag. 
Zum 80. Geburtstag und ab dem 85. Geburtstag wird 
Ihnen der Ortsbürgermeister oder sein Vertreter 
persönlich gratulieren.  
 
Hochzeitsjubiläum: 
 
Wir wünschen allen Jubilaren der Monate Oktober, 
November und Dezember 2015 zu Ihrem 
Hochzeitsjubiläum alles Gute und noch viele schöne 
gemeinsame Jahre. 
Ab der Goldenen Hochzeit und jeder weiteren 
Jubiläumshochzeit wird Ihnen der Ortsbürgermeister 
oder sein Vertreter persönlich gratulieren. 
 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist es der 
Ortsgemeinde nicht gestattet die Namen und 
Jubiläumsdaten im Gemeindeblatt zu veröffentlichen. 

        8.  Ausgabe 

   Oktober  2015 

 
Sprechstunden des Bürgermeisters: 
 
Die Sprechstunden des Ortsbürgermeisters finden 
dienstags, in der Zeit von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr im 
Gemeindebüro (ehemaliger Jugendraum) statt. 
 

      

 



 
 

Dank für die Unterstützung aus der 
Ortsgemeinde 
 
Familie Wallad möchte sich ganz herzlich bei  
allen Helfern und Spendern bedanken, die auf  
vielfältige Weise nach der schweren Erkrankung  
der Mutter die Familie unterstützt haben.  
Für die vielen Spenden an Kleidung und Mobiliar,  
die Unterstellung der Möbel bis zur Renovierung  
der Wohnung und die tatkräftige Unterstützung  
insbesondere durch die Familie Knapp und  
Frau Litz, den Helfern der Feuerwehr und aus  
der Ortsgemeinde sei an dieser Stelle nochmals  
ganz herzlich gedankt. 
 

 
 
 
 
 
 
Organistin Martha Flottrong feiert 60-jähriges Dienstjubiläum  
 
Im Rahmen des Erntedankfestes wurde unsere Organistin Martha Flottrong der ev. 
Kirchengemeinde Reichenbach am 04. Oktober für ihr 60-jähriges Dienstjubiläum an der 
Kirchenorgel geehrt. In seiner Laudatio ging Jürgen Dringelstein als Vorsitzender des 
Presbyteriums auf das seltene Jubiläum von 60 Jahren als Organistin ein. Viele Wechsel von 
Pfarrer und Mitglieder des Presbyteriums hatte Martha Flottrong in ihrer Dienstzeit als 
Organistin der Kirchengemeinde schon miterlebt. „60 Jahre die steilen Stufen bis zur Empore 
hoch- und wieder runtergelaufen“  und „Bei meiner Taufe hatte sie die Orgel noch nicht 
gespielt, aber bei meiner Konfirmation“ wollte Jürgen Dringelstein den Besuchern des 
Gottesdienstes verdeutlichen, welch lange Zeit sie ihren Dienst schon an der Orgel für die 
evangelische Kirchengemeinde ausführte. Er bezeichnete sie zurecht als ein Unikat. Unzählig 
viele Taufen, Konfirmationen, Hochzeiten und Trauerfeiern wurden von ihr mitgestaltet. 
Anschließend wurde ihr vom Vorsitzenden des Presbyteriums zum Jubiläum ein Blumenstrauß, 
eine Fahrt zu einem Konzert ihrer Wahl und eine Imitation von einer Orgelpfeife, die von 
Christian Lehr hergestellt wurde, überreicht. Auch Pfarrer Thomas Lehr ermunterte Martha 
Flottrong mit ihren eigenen Worten weiterzumachen. Dankesworte gab es auch von der 
Frauenhilfe und dem Singkreis der ev. Kirchengemeinde. Auch der Meisterchor des 
Gesangvereins „Eintracht“ Reichenbach ließ es sich nicht nehmen Frau Flottrong mit zwei 
Liedbeiträgen zu überraschen. 
Anschließend gab es zu Ehren von Martha Flottrong eine kleine Feierlichkeit, zusammen mit 
den Besuchern des Festgottesdienstes, die von den Vertretern der Kirchengemeinde 
organisiert wurde. 
 
 
 

 
 

Veranstaltungen - IV. Quartal 2015 

10.10.2015   Museumsnacht 
15.10.2015   Mitgliederversammlung  
                     Kulturgemeinschaft im Gemeindehaus 
17.10.2015  Zwergkaninchenschau  
      bis          am Gemeindehaus 
18.10.2015 
01.11.2015   Planung Veranstaltungskalender 2016 
                     im Gemeindehaus 
 
06.11.2015   Martinsumzug der Ortsgemeinde 
15.11.2015   Feierstunde zum Volkstrauertag 
                     am Ehrenmal 
28.11.2015   Weihnachtsmarkt am Kirchplatz 
 
02.12.2015   Seniorenfeier der ev. Kirchengemeinde 
                     im Gemeindehaus 
12.12.2015   Weihnachtsfeier SV Reichenbach 
24.12.2015   Familiengottesdienst 
25.12.2015   Weihnachtsgottesdienst         
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Seit 06. Oktober fährt der Bürgerbus erstmals auch in der 
Verbandsgemeinde Baumholder 

 
Seit einigen Jahren unterstützt die Landesregierung das Projekt „Bürgerbusse in Rheinland-
Pfalz“ und erfährt großen Zuspruch. Mittlerweile fahren im ganzen Bundesland 36 Bürgerbusse 
und Weitere sind bereits in der Planung. Auch in der Verbandsgemeinde Baumholder ist jetzt 
ein Bürgerbus unterwegs. Dieser soll das Angebot des öffentlichen Personennahverkehrs in 
erster Linie für Senioren und mobil eingeschränkte Menschen verbessern, jedoch das 
bestehende Angebot nicht ersetzen.  
Seit Dienstag, den 06. Oktober war es dann soweit und der Bürgerbus startete zu seiner 
ersten Fahrt, die direkt in unsere Ortsgemeinde führte. Zunächst wird immer dienstags 
gefahren. Der Bürgerbus muss am Vortag telefonisch bestellt werden, also am Montag 
jeweils zwischen 14.00 und 16.00 Uhr unter der Rufnummer: 06783-81-81. Die einzelnen 
Fahrten werden dann vom Telefonteam koordiniert und festgelegt – höchste Priorität haben 
Arztfahrten. Der Einsatz erfolgt ausschließlich in der Verbandsgemeinde Baumholder. Alle 
Fahrten sind kostenlos und der Bürgerbus kommt Sie an der Haustür abholen.  
Viel Arbeit haben sich die Ehrenamtlichen rund um den neuen Bürgerbus in den letzten 
Monaten gemacht. Bis zum Start im Oktober waren noch ein paar organisatorische 
Kleinigkeiten zu erledigen, aber vor allem machten sich die Fahrerinnen und Fahrer mit dem 
Fahrzeug vertraut, das neben einem Hochdach auch über weitere kleinere Details verfügt. Die 
Dienstpläne für Oktober sind bereits erstellt und alle Ehrenamtlichen waren beim Start des 
Projekts voller Vorfreude. 
Das Projekt lebt vom Engagement aus der Mitte der Gesellschaft „Bürger fahren für Bürger“.  
Aus unserer Ortsgemeinde unterstützen Marlis Küntzer und Heiner Weber als Fahrer dieses 
ehrenamtliche Projekt zu Gunsten Ihrer Mitmenschen. 
Gerne können auch Sie das Team unterstützen.  
 
Anmeldung montags von 14.00 - 16.00 Uhr unter der Rufnummer (06783) 81-81.  

 
 

Museumsnacht am 10.10.2015 
 
Am 10.10.2015 findet von 18.00 Uhr bis 0.00 Uhr die erste Museumsnacht im Ofenmuseum 
statt. Hierzu sind alle ganz herzlich eingeladen. Neben der Ausstellung von gusseisernen Öfen 
wird es eine Sonderausstellung von besonderer Art geben. Ein über 2000 Jahre altes Schwert 
um Christi Geburt ist dabei zu bewundern. Eine  mehrere Jahrhundert alte Schusterkugel, eine 
über 200 Jahre alte Mistkabel, geschmiedete Fischstecher und alte sehr gut erhaltene Truhen 
sind nur einige gut erhaltene Objekte die dabei zu bewundern sind. Ein Highlight wird an 
diesem Abend die Ausstellung einer gusseisernen Dorfglocke aus dem Jahre 1844 aus einem 
der verschwundenen Dörfer des Truppenübungsplatzes sein. Diese Glocke wurde von der 
Familie Lengler wieder von einem ehemaligen Bundeswehrsoldaten, den es nach seiner 
Dienstzeit nach Augsburg zog, in die alte Heimat zurückgeholt und kann an diesem Abend von 
der Öffentlichkeit  bewundert werden. 
Während des Abends findet noch ein Luftballonwettbewerb statt. Leuchtende Luftballons 
können dabei von den Museumbesuchern zum Himmel geschickt werden. Der Luftballon, der 
die weiteteste Strecke zurücklegt erhält dabei einen der von der Familie Lengler ausgelobten 
Preise.  
Die Familie Lengler wird auch an diesem Abend die Besucher nicht nur durch das Ofenmuseum 
führen, sondern auch für das leibliche Wohl ihrer Besucher sorgen. 
Die Familie Lengler freut sich auf Ihren Besuch und auf viele schöne Stunden mit Ihnen. 
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Zwergkaninchenschau vom 17.10.2015 bis 18.10.2015 
am Gemeindehaus 

 
Der Hermelin- und Farbenzwerge-Club veranstaltet seine 3. LV-Clubschau am 17.10.2015 
von 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr und am 18.10.2015 von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr im und am 
Gemeindehaus Reichenbach. Die Ausstellung wird in einem Zelt am Gemeindehaus stattfinden. 
Der Hermelin- und Farbenzwerge-Club Rheinland-Nassau wurde am 06. Januar 2013 während 
der 50. LV-Schau des Landesverbandes Rheinland-Nassau in der Bürgerhalle in Sohren 
gegründet. Eines der Gründungsmitglieder ist Ottmar Schüßler, der mit seiner 
Farbenzwergezucht „Havanna“ schon etliche Erfolge, mitunter als Europameister im Jahre 
2012 sowie mehrmals Kreis- und Landesmeister, verbuchen konnte.   
Am Samstagabend findet der Züchterabend statt. Alle Freunde der Kaninchenzucht sind zu der 
Veranstaltung an beiden Tagen ganz herzlich vom Veranstalter eingeladen. An beiden Tagen 
ist bestens für das leibliche Wohl gesorgt. Neben Kaffee und Kuchen werden auch viele 
Spezialitäten vom Grill angeboten.  

 
 
Veranstaltungskalender 2016 

 
Der Ortsbürgermeister bittet alle Vertreter der Ortsvereine und der Kirchengemeinde sich 
traditionell am 01.11.2015 um 11.00 Uhr im Gemeindehaus einzufinden, um gemeinsam den 
Veranstaltungskalender 2016 für die Ortsgemeinde zu erstellen. Außerdem soll über eine 
Präsentation der Ortsgemeinde, Kirchengemeinde und der Ortsvereine für Neubürger beraten 
werden. 

 
 
Martinsumzug 2015 
 
Der diesjährige Martinsumzug findet am Freitag, den 06.11.2015 statt.  
Treffpunkt ist um 18.00 Uhr für alle Kinder und deren Eltern am Gemeindehaus. Anschließend 
werden im Gemeindehaus Weckmänner an die Kinder ausgeteilt. Bei Würstchen, kalten und 
warmen Getränken ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt.  

 
 
Haus- und Straßensammlung des Volksbundes Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. 
 
Die diesjährige Haus- und Straßensammlung findet in der Zeit vom 27. Oktober bis  
22. November statt. Durchgeführt wird diese Sammlung von den Kameraden unserer 
Freiwilligen Feuerwehr Reichenbach. Die Deutsche Kriegsgräberfürsorge setzt alle Mittel und 
Kräfte ein, um in den europäischen Staaten die Grabanlagen zu erhalten und in den mittel- 
und osteuropäischen Staaten für die gefallenen deutschen Soldaten und zivilen Kriegsopfer 
neue würdevolle Grabanlagen zu erbauen. Mit Ihrer Unterstützung wird es gelingen, die Opfer 
nicht zu vergessen, ihnen würdige Gräber zu geben und an diesen Gräbern zum Frieden zu 
mahnen.  
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Spenden Spielplatzfest 2015 
 
Das diesjährige Spielplatzfest konnte mit Hilfe der Unterstützung vieler Sach- und 
Geldspenden auch in diesem Jahr wieder durchgeführt werden. 
Die Ortsgemeinde möchte sich, auch im Namen der Kinder, ganz herzlich bei den folgenden 
Spendern bedanken: 
 
Bäckerei Schmidt, Mc Donalds, Gaststätte Kleinjobs (Inh. Frank Ziehmer), Gaststätte 
Leonardo’s (Inh. Hans-Peter Schuh), Globus Handelshof, Sportverein Reichenbach 
 
Auch für die Spenden der Kuchen und den vielen freiwilligen Helfern, ohne die die 
Durchführung der Veranstaltung nicht möglich gewesen wäre, ist die Ortsgemeinde sehr 
dankbar. 
 
Der Erlös des Festes dient der Anschaffung von Spielgeräten für den Spielplatz. 
 
 
Holzverkauf an Bürger der Ortsgemeinde zum Eigenbedarf 
 
Die Ortsgemeinde stellt ein begrenztes Kontingent an Polterholz (Hainbuche und Eiche) zum 
Verkauf an Bürger der Ortsgemeinde Reichenbach zum privaten Eigenbedarf entgeltlich zur 
Verfügung. 
Interessierte Selbstwerber können sich beim Ortsbürgermeister Schmidt melden. 
 
 

Weitere Neubauten von Wohneigentum im „Kleegarten“ 

 
Die Ortsgemeinde bittet die anliegenden Bewohner des Neubaugebietes „Kleegarten“ während 
der Bauphase von privatem Wohneigentum  innerhalb den kommenden Monaten um 
Verständnis bei aufkommendem Baulärm und vermehrtem Verkehrsaufkommen durch die 
Baustellenfahrzeuge. 
 

 
Räumung von Grabstellen nach Ablauf der Ruhefrist 
 
Die Ortsgemeinde bittet schon jetzt die Angehörigen der Verstorbenen der Jahre 1976 bis 1979 
die Grabstellen oder Teile von Reihengrabstätten (Einzelgräber) für Erdbestattungen bis zum 
31. März 2016 abzuräumen.  
 
Durch ein entsprechendes Hinweisschild auf dem betreffenden Grabfeld wird dies zusätzlich 
von der Ortsgemeinde an den noch verbleibenden 7 Grabstellen, die an den  beiden oberen 
Reihen an der Friedhofsmauer (unterer Teil des Friedhofs auf der rechten Seite in Richtung 
Leichenhalle) liegen, bekannt gemacht werden.  
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Kreiswettbewerb 2015 „Zukunftsfähiges Leben und Wohnen“ 
 
Der neue Kreiswettbewerb „Zukunftsfähiges Leben und Wohnen“ steht in 2015 unter dem 
Motto „Wohnen im Alter“ zu dem der Landkreis Birkenfeld und die OIE AG. in diesem Jahr 
aufrufen. Auch im Kreis Birkenfeld, der vom demografischen Wandel und der Überalterung der 
Gesellschaft besonders betroffen ist, reicht die Anzahl der vorhandenen altersgerechten 
Wohnungen bei Weitem nicht aus, um den Bedarf zu decken. Daher zeichnet die 
Kreisverwaltung Birkenfeld im diesjährigen Kreiswettbewerb mustergültige Objekte und Ideen 
aus, die geeignet sind, Nachahmer zu finden. Denn die Anforderungen an das private Bauen 
werden zunehmend von Aspekten wie Energieeffizienz und Barrierefreiheit bestimmt. 
 
Die Bewertungsmerkmale sind „Barrierefreies Wohnen“, „Gemeinschaftliche/Generationen- 
übergreifende Wohnformen“ und „Innovatives Energiekonzept“. 
Der Landkreis zeichnet im Rahmen einer Siegerehrung die Bestplatzierten unter den 
fertiggestellten Gebäuden mit Geldprämien in der folgenden Höhe aus: 
 

1. Sieger: 3.000 Euro 
2. Sieger: 2.000 Euro 
3. Sieger: 1.000 Euro 

 
 
Einsendeschluss ist der 31. Dezember 2015. 
 
Daneben wird alljährlich ein mit 1.000 Euro dotierter Sonderpreis für das beste noch nicht 
verwirklichte Konzept ausgelobt. 
Anmeldeunterlagen erhalten Sie bei der Kreisverwaltung Birkenfeld, der OIE AG. oder unter 
„landkreis-birkenfeld.de“ -  Ihr Ansprechpartner beim Landkreis Birkenfeld ist Herr Stefan 
Bruch. Telefon: 06782/15603 oder per Mail unter s.bruch@landkreis-birkenfeld.de 
 
 
Erträge aus Windenergieanlagen verbleiben bei der Ortsgemeinde 
 
Die Anstalt des öffentlichen Rechts (AöR) „Energieprojekte Verbandsgemeinde Baumholder“  
wurde im Jahre 2013 in der Verbandsgemeinde Baumholder von den 13 Ortsgemeinden und der 
Stadt Baumholder gegründet damit gemeindliche Aufgaben der Energieversorgung in einer 
größeren, leistungsfähigeren Institution gebündelt werden sollen, um durch die Möglichkeit 
des wirtschaftlichen Tätigwerdens auf diesem Gebiet insbesondere auch die Wertschöpfung im 
Zusammenhang mit der Erschließung erneuerbarer Energien in der Region zu halten. Die AöR 
wird dabei nicht die wirtschaftlichen Einnahmen der einzelnen Ortsgemeinden an erneuer-
baren Energien abgreifen oder reduzieren bzw. auf andere Ortsgemeinden verteilen, sondern 
durch zusätzliche wirtschaftliche Erträge aus Beteiligungen, insbesondere an Windenergie-
anlagen, versuchen eigene Gewinne zu erzielen. Die wirtschaftlichen Erträge der 
Ortsgemeinden an Windenergieanlagen verbleiben daher in voller Höhe bei den einzelnen 
Ortsgemeinden. Bei einer evtl. Ergebnisabführung der AöR  an die einzelnen Ortsgemeinden 
erzielen diese noch zusätzlich Erträge.  
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 Homepage der Ortsgemeinde 
 

  Aktuelles über unsere Ortsgemeinde finden Sie auch 

auf unserer Homepage unter www.reichenbach-

nahe.de und www.reichenbach-nahe.eu. 

Administrativ wird diese Homepage von unserem 

Ratsmitglied Christian Simon verwaltet.  

  Die Vereine werden gebeten ihre Seite immer auf 

dem aktuellsten Stand zu halten bzw. Berichte und 

Bilder an unseren Administrator Christian Simon 

weiterzuleiten. 

 
Abfuhrkalender IV. Quartal 2015 

 
 
12.10.2015    Gelber Sack 
19.10.2015    Hausmüll 
24.10.2015    Problemabfälle 
(ehem. Dreschplatz 14.30 – 15.00 Uhr) 
26.10.2015    Altpapier 
 
02.11.2015    Hausmüll 
09.11.2015    Gelber Sack 
16.11.2015    Hausmüll 
23.11.2015    Altpapier 
30.11.2015    Hausmüll 
 
07.12.2015    Gelber Sack 
14.12.2015    Hausmüll 
21.12.2015    Altpapier 
28.12.2015    Hausmüll 
 
 
(Alle Angaben ohne Gewähr) 
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